
Presse-Informationen  
 
 
Pressekontakte: 
Unsere PresseansprechpartnerInnen Mona Bricke und Martin Weis sind unter folgenden Nummern zu erreichen: 
 
 +49 1575-3332728 
 +49 1577-0584656  
 
und per Mail: 
presse@ende-gelaende.org  
 
Anfahrt & Parken 
Der Infopunkt für die Presse sowie das Pressezelt befinden sich auf dem Klimacamp in Lützerath, 41812 Erkelenz. Von 
der L277 aus folgen Sie den Hinweisschildern für die Klimacamp-Parkplätze. Da die Parksituation bereits sehr 
angespannt ist und zum Wochenende hin noch viele neue TeilnehmerInnen erwartet werden finden Sie dort 
gesonderte Presseparkplätze. Die genaue Startzeit der Aktion wird aus strategischen Gründen nicht im Vorfeld 
kommuniziert.  
 
Interview- und Fotooptionen 
ACHTUNG: Sollten Sie Interviews am Ort des Geschehens sowie Fotos von der Aktion machen wollen, müssen Sie 
bereits am Freitag Abend vor 19:00 anreisen, da es jederzeit im Verlauf von Freitag auf Samstag los gehen kann. 
Donnerstag und Freitag stehen Ihnen auch auf dem Camp PresseansprechpartnerInnen zur Verfügung. Bitte melden 
Sie sich bei Ihrer Ankunft am Presse-Infopunkt. Auf dem Camp und in der Aktion begrüßen wir fotografische 
Begleitung. Wir bitten jedoch darum, Aufnahmen von erkennbaren Personen nur in Absprache mit den Abgebildeten 
zu machen. Ein für die Presse zugängliches Aktionstraining findet am Freitag um 14:00 statt. 
 
Pressezelt 
Auf dem Camp finden Sie ein Pressezelt mit Arbeitsplätzen. Das dortige W-LAN ist auf Grund der hohen 
TeilnehmerInnenzahl bereits stark ausgelastet. Um eine zeitnahe Übertragung zu gewährleisten bringen Sie sich bitte 
eigene Notebooks und mobile Internet-Devices mit. 
 
Des weiteren gibt es ein zweites Pressezelt, wo Sie die Möglichkeit haben mit selbst mitgebrachten Isomatten und 
Schlafsäcken zu nächtigen. Ab Beginn der Aktion können Sie mit den PresseansprechpartnerInnen vor Ort zur Aktion 
gelangen. 
 
Sicherheitshinweise 
Für die Aktion im Tagebau denken Sie bitte unbedingt an festes Schuhwerk wie z.B. Wanderschuhe. Wahren Sie 
ausreichenden Sicherheitsabstand zu den Kanten, um gefährliche Rutschungen zu vermeiden. Denken Sie an 
Staubmasken, welche Ihnen vor Ort zur Verfügung stehen, um das Risiko von Feinstäuben und radioaktiven Partikeln 
zu minimieren. Denken Sie an Sonnenschutz und ausreichend Trinkwasser. Das Risiko eines Kreislaufkollapses sowie 
eines „Hitzeschlages“ ist mit Blick auf die Wettervorhersage und die örtlichen Gegebenheiten stark erhöht. 
 
Solidaritäts-Demonstration der NGOs und Bürgerinitiativen 
Am Samstag den 15.8. um 14 Uhr findet eine Solidaritäts-Demonstration von verschiedenen NGOs und lokalen 
Bürgerinitiativen statt. Die Auftaktveranstaltung findet von 14:00 bis 14:30 in Immerath vor dem Dom statt. Die 
Demonstration bewegt sich dann von Immerath in Richtung Skywalk und Jackerath, um in einem Bogen zur 
Abschlusskundgebung in Immerath um 17:30 zurückzukehren. Die Demonstration setzt sich für den Kohleausstieg ein 
und befürwortet die friedlichen Aktionen zivilen Ungehorsams von Ende Gelände. Zu der Demonstration rufen unter 
anderem Campact, der BUND, Robin Wood, Attac und 350.org auf. 
 
Hintergrundinformationen zum Thema Kohle 
Fundierte Hintergrundstudien finden sie auf unserer Seite https://ende-gelände.org/de/presse Auf der Seite der 
Heinrich Böll Stiftung finden Sie zudem eine sehr gute Zusammenfassung kohle-relevanter Themen im aktuellen 
„Kohle-Atlas“ kostenlos als PDF. 
 


